
Seelzer Drehleiter unterstützt
in Altgarbsen und Luthe
SEELZE. Durch die Einsatzmit-
telvertretung für Garbsen unter-
stützte die Drehleiter der Orts-
feuerwehr Seelze bei einem
Wohnungsbrand in Altgarbsen
am Anfang der letzten Woche
und wurde wiederum am Sams-
tag zu einer weiteren Unterstüt-
zung nachWunstorf-Luthe alar-
miert.Hierwaren15ehrenamtli-
che Einsatzkräfte aus Seelze mit
drei Fahrzeugen beim Brand
eines Fachwerkhauses vor Ort,
welches im Einsatzverlauf vom
THW kontrolliert eingerissen
werden musste.
Zusätzlich wurde die Orts-

feuerwehr Seelzewährend einer
geplanten Gefahrgut-Einsatz-
übung auf dem Notfallbehand-
lungsplatz inderKanalstraßeam
Montag zu einer Türöffnung in
die Beethovenstraße alarmiert.
Die Türwurdeallerdings vordem
Eintreffen der Einsatzkräfte
selbstständig von innen geöff-
net.
Am Tag zuvor brannte ein

Toaster in einer Wohnung in der
Bonhoefferstraße, ein Eingrei-
fen der Feuerwehr war aber
nicht erforderlich. AmMittwoch
wurde die Sichtschutzwand der

Feuerwehr auf der B441/Kanal-
straße gegen Gaffer benötigt,
bei dem ein Fahrradfahrer töd-

lich verunfallte. Einen Tag später
kam es auf der A2 -Luthe in
FahrtrichtungGarbsen zu einem

Verkehrsunfall mit mehreren
Fahrzeugen, hierbei wurden
zwei Personen verletzt.

Die Drehleiter der Feuerwehr Seelze unterstützte bei einem Wohnungsbrand in Altgarbsen.
Foto: Feuerwehr Seelze

Konfirmation in Horst

HORST.Am12.Maiwurdendiese JungenundMädchen von Pastor Jhi in derHorster Kirche konfirmiert.
Foto: Fotostudio Schade.

Service-Broschüre für Kita-Fachkräfte
REGION. Ein Arbeitsalltag ohne
Kita? Für viele Eltern jüngerer
Kinder nur schwer vorstellbar.
Doch eine Kita braucht Fach-
kräfte, die sich um die Kleinsten
kümmern. Um eine einfache
Übersicht über den Weg zu
einem Beruf in der Kindertages-
betreuung zu geben, hat die Be-
schäftigungsförderung in Zu-
sammenarbeit mit dem Fachbe-
reich Jugend der Region Hanno-
ver eineBroschüre erstellt, die al-
leAnlaufstellen undMöglichkei-
ten zusammenfasst. Die Bro-
schüre bietet einen umfassen-

den Überblick über die vielfälti-
gen Ausbildungsmöglichkeiten
in diesem spannenden Berufs-
feld.
Die Nachfrage nach pädago-

gischen Fachkräften hat sich in
den vergangenen Jahren deut-
lich erhöht, unter anderem auf-
grund der Einführung des
Rechtsanspruchs auf einen Be-
treuungsplatz für Kinder ab dem
ersten Lebensjahr und der ent-
sprechenden Ausweitung der
Betreuungsangebote. Daher
sind die Berufschancen hier sehr
gut.

Die Broschüre informiert über
die verschiedenen Ausbildungs-
standorte und -formate an den
staatlichen und privaten berufs-
bildenden Schulen in der Region
Hannover. Der Ausbildungsweg
zur Erzieherin oder zum Erzieher
ist zweistufig aufgebaut: Zu-
nächst erfolgt die Ausbildung
zur Sozialpädagogischen Assis-
tentin an einer Berufsfachschu-
le, gefolgt von der Weiterbil-
dung zur staatlich anerkannten
Erzieherin an einer Fachschule.
Die Aus- und Weiterbildungen
können sowohl in Vollzeitmit in-

tegrierter praktischer Ausbil-
dung in einer sozialpädagogi-
schen Einrichtung als auch in
Teilzeit erfolgen. Die Ausbildung
ist schulgeldfrei, während der
Aus- und Weiterbildung kann
eine Ausbildungsvergütung ge-
zahlt werden.
Alle Informationen rund um

das Thema Kita-Fachkräfte und
die Broschüre zum Download
gibt es unter folgendem Link:
https://www.hannover.de/Wirt-
schaft-Wissenschaft/Arbeit/
Ausbildung-Praktikum/Erzie-
hungsberufe/Downloads.

Pflegeberatung
im Rathaus
SEELZE. Am Montag, 3. Juni,
bietet der Senioren- und Pflege-
stützpunkt der Region Hannover
wieder Pflegeberatung im Rat-
haus Seelze, Rathausplatz 1,
Raum 165 an.
Von9bis13Uhr stehteinePfle-

geexpertin von der Region Han-
nover für persönliche Gespräche
rund um die individuelle Pflege
zur Verfügung. Sie informiert
unteranderemüberörtlicheHilfs-
und Unterstützungsangebote,
über die Leistungen der Pflege-
versicherung und über mögliche
Sozialleistungen.Werwill, erhält
auch Unterstützung bei der An-
tragstellung, z. B. auf einen Pfle-
gegrad.DasAngebot richtet sich
insbesondere an pflegebedürfti-
geMenschenundpflegendeAn-
gehörige, aber auch an jede an-
dere interessierte Person. Die Be-
ratung ist unabhängig und kos-
tenlos. Neben dem persönlichen
Gespräch am Montag im Rat-
haus sind auch telefonische Be-
ratungen und Terminvereinba-
rungen unter der Telefonnum-
mer (0511) 700 201 14 oder -15
möglich.

Noch Plätze frei
für Jugendfreizeit nach Texel
GARBSEN. Für die Jugendfrei-
zeit der Kirchengemeinde Alt-
Garbsen auf der niederländi-
schen InselTexelvom5.bis15. Juli
gibt es noch ein paar freie Plätze.
ImPreis von600Euro ist nicht nur
die Vollverpflegung, Unterkunft
und Reise mit inbegriffen, son-
dern auch ein mehrtägiger Surf-
kurs, für den es keine Vorkennt-
nissebraucht. „GemeinsamSpaß
haben, chillen und surfen lernen

an einem der besten Strände in
den Niederlanden stehen auf
dem Programm“, so Pastor für
Kirche und Sport, Peti Schmidt.
„Und dafür haben wir noch ein
paar Plätze frei für Jugendliche im
Alter von 14 bis 18 Jahren“.
Weitere Informationen gibt es

auf der Homepage www.alt-
garbsen.de oder direkt bei Peti
Schmidt unter der peter-chris-
tian.schmidt@evlka.de.

Workshops zur Kunstausstellung
MEYENFELD. Im Rahmen der
KunstausstellungART.IST INTER-
NATIONAL vom 14. bis 16. Juni
in Meyenfeld, Leistlinger Straße
30, finden mehrere Workshops
statt. Am 15. Juni von 15 bis 17
Uhr können Eltern und Kinder
mit Acryl auf Leinwand arbeiten
zum Thema „Augenschätze
stehlen aus Bildern der Ausstel-
lung“. Der Kurs wird von Nigel
Packham geleitet Es wird ein
Materialgeld von 10 Euro für Er-
wachsene und 5 Euro für Kinder
erhoben.

Am Sonntag,16. Juni, können
die Besucher von 13 bis 15 Uhr
die Ebru-Technik (Marmorie-
rungstechnik) ausprobieren.
Kursleiterin ist Sabriye Sezgin.
Kosten 3 Euro für 15 Minuten.
Der Kurs „Collagenmit afrikani-
schen Stoffen“ auf Leinwand
wird geleitet von Lune Ndiaye
und findet von 14 bis16 Uhr
statt.
Anmeldungen sind ab sofort

möglich unter Telefon (05131)
2855 oder an gabriele.rink-
leff@htp-tel.de.

14954201_002624


